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Wie die Welt der Gartenpflege 
Einzug in die Pädagogik hielt
Mittagspause im Museumsgarten mit Stulle

31.08.2015. Zur Mittagspause mit Stulle lädt das Kulturgeschichtliche Museum für Dienstag, 1. September, um 12.30 Uhr, in den Museumsgarten ein. Treffpunkt ist die Villa Schlikker. Das Vermittlungsangebot gehört zum Jahresschwerpunktthema „Wir sind im Garten“ des städtischen Fachbereichs Kultur und findet im Rahmen der Reihe „4 x Ein Museumsobjekt erzählen Osnabrücker Gartengeschichten – Felix Nussbaum,  Bernhard Feldkamp,  Daniel Chodowiecki,  Albrecht Dürer“ statt. Die Kosten betragen 5 Euro inklusive Eintritt. Um Anmeldung wird gebeten unter Telefon 0541/323-2560

In dieser Mittagspause wird ein Ausflug in das 18. Jahrhundert angeboten. Es wird ein Bild von Daniel Chodowiecki genauer angesehen, das die „Lehre vom richtigen Verhältnis zu den Schöpfungswerken und die durch öffentliche Einführung desselben allein zu bewürkende allgemeine Menschenbeglükkung“ illustriert. Was für die heutige Zeit sehr unverständlich beschrieben ist, galt damals als neue Idee zur Kindererziehung: Wie eine Pflanze sollte das heranwachsende Kind gepflegt, gehegt und geschützt werden. Aus dieser Vorstellung leitete sich der Begriff des „Kindergartens“ ab. 
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